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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung u. Stadtplanung 613/093/2012/1 
 

Fußgänger-Querungshilfen auf dem Egidienplatz (Eltersdorf) 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 

18.09.2012 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 32, Amt 66, EB77, Polizei-Inspektion Erlangen 
(OBR Eltersdorf wurde informiert)  
 
 

I. Antrag 
 
Auf dem Egidienplatz (Eltersdorf) sollen zwei neue Mittelinseln errichtet werden, um die Sicherheit 
für querende Fußgänger zu erhöhen. 
Der SPD-Fraktionsantrag Nr. 121/2011 vom 28.10.2011 ist damit bearbeitet. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Auf dem Egidienplatz in Eltersdorf befindet sich die Einmündung der Weinstraße in die Elters-
dorfer Straße. Die beiden Hauptverkehrsstraßen sind mit 8.000 bzw. 11.500 Kfz/Tag mittel bis 
hoch belastet. 
 
Derzeit ist der Einmündungsbereich der Weinstraße sehr stark aufgeweitet (3 Fahrstreifen) 
(siehe Anlage 1). Die Fahrstreifen sind breiter als für den Kfz-Verkehr erforderlich. Die beste-
hende Mittelinsel hingegen ist insbesondere wegen der Breite von 1,50 m zu schmal. Sie ent-
spricht nicht mehr heutigen Standards, die eine Breite von mindestens 2,00 m vorsehen. Wei-
terhin müssen die Fußgänger zwei Fahrstreifen und eine Sperrfläche überqueren. Eine Sperr-
fläche jedoch ist nicht für den Aufenthalt von Fußgängern geeignet, da sie keinen Schutz bie-
tet. Das Queren der Weinstraße auf dem Egidienplatz ist folglich für Fußgänger schwierig. 
 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die Querungsmöglichkeit für Fußgänger an dieser Stelle soll gemäß Entwurfsplanung erleich-
tert und sicherer gestaltet werden (siehe Anlage 2). Die vorhandene, unzureichende Mittelinsel 
wird entfernt. Es werden zwei neue, ausreichend große Mittelinseln eingerichtet. Querende 
Fußgänger sind dort beim Warten sicher. Sie müssen auch nur jeweils einen Fahrstreifen 
überqueren. Die Befahrbarkeit der Einmündung ist auch weiterhin für alle Fahrzeuge (auch 
Sattelzüge) gewährleistet.  
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die Maßnahme wird im Rahmen der Prioritätenliste „Querungshilfen“, die noch erstellt wird, 
umgesetzt. 
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Eine Verbesserung der Querung in der Eltersdorfer Straße ist nicht möglich:  
Eine Vergrößerung der Mittelinsel in der Eltersdorfer Straße ist ohne Kreuzungs- und Brü-
ckenumbau nicht möglich, da die Straße hier insgesamt schmal ist.  
Die Markierung einer Fußgängerfurt zusätzlich zur Mittelinsel ist nicht zulässig, da die Fußgän-
ger gegenüber dem Kfz-Verkehr nicht bevorrechtigt sind. 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 10.000 € bei IPNr.: 541.840 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 541.840 (für 2013) 

         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:  
Anlage 1 – Foto Egidienplatz 
Anlage 2 – Entwurfsplan 2 Mittelinseln 
Anlage 3 – Fraktionsantrag 121/2011 
Anlage 4 – Auszug Niederschrift: Sitzung OBR Eltersdorf 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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